
Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Namen des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und per-
sönlich wünsche ich Ihnen alles Gute, Glück und Gesundheit im neu-
en Jahr 2012.

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die sich im Ge-
meinderat, in den Vereinen, bei den Kirchen und in anderen Institutio-
nen im Ort engagieren, gute Ideen und viel Schaffenskraft im neuen
Jahr.

All denen, die sorgenvoll das neue Jahr beginnen, wünsche ich viel
Kraft und Gottes Segen.

Ich möchte meine guten Wünsche verbinden mit der herzlichen Einla-
dung zum diesjährigen Neujahrsempfang am

Montag, 9. Januar 2012
um 19.00 Uhr

in die Turnhalle
der Gottenheimer Schule

Musikalisch begleitet vom Männergesangverein werden wir Rüc-
kblick und Vorausschau halten und die Projekte würdigen, die im ver-
gangenen Jahr umgesetzt wurden.

Für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger halten wir Sitzgele-
genheiten bereit.

Ich freue mich sehr, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

Ihr

Volker Kieber, Bürgermeister

Ehrung langjähriger WG-Mitglieder

Seit 50 Jahren Mitglied in der Winzergenossenschaft Gotten-
heim

Im Rahmen der Generalversammlung der Winzergenossenschaft
(WG) Gottenheim am Freitag, 16. Dezember, konnten langjährige
Mitglieder der Winzergenossenschaft geehrt werden. Seit 1961 und
damit seit 50 Jahren Mitglieder der Genossenschaft sind Bernhard
Streicher (3. von links), Berthold Schmidle (fehlt auf dem Foto) und Al-
bert Hagios (5. von links). Sie waren kurz nach der Gründung in die
Genossenschaft der Gottenheimer Winzer eingetreten, und sie sind
der WG bis heute treu geblieben. Seit 25 Mitglied der WG Gottenheim
sind Bernhard Thoman (nicht auf dem Foto), Manfred Streicher (2.
von links), Anton Schlatter (nicht auf dem Foto) und Martin Streicher
(4.von links). Auch ihnen gratulierten der Vorsitzende der WG Micha-
el Schmidle (links) sowie der Aufsichtsratsvorsitzende Max Dersch
recht herzlich und überreichten die Urkunden.
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Sich mit allen Sinnen
verführen lassen

Erotische Lesungen wieder am 17. Janu-
ar 2012 in der Traubenkellerstrauße
Nach den „Geisterlesungen“ mit Jörg Na-
deschdin im vergangenen Jahr können Gäs-
te derzeit in der Traubenkellerstrauße des
Weingutes Hess an der Hauptstraße in Got-
tenheim den Freiburger Schauspieler Olaf
Creutzburg erleben. Er liest an zwei Diens-
tagabenden Erotische Texte. Der Eintritt ist
frei.

Ein buntes Programm hat der Schauspieler
zusammengestellt, erzählt, gelesen, gesun-
gen mit Liedern, Gedichten, und Geschich-
ten aus unterschiedlichen Zeitaltern. Zu Ge-
hör gebracht werden zum Beispiel Autoren
wie Anais Nin, Ernst Jandl, Nancy Friday und
andere mehr - selbst aus der Heiligen Schrift
wird vorgetragen.

Wer Appetit bekommen hat, der ist eingela-
den, sich wieder am Dienstag, 17.01.2012,
(und am Dienstag, 13.03.2012) im Weingut
Hess in der Traubenkellerstrauße, Haupt-
straße 12, in Gottenheim, sprachlich und ku-
linarisch verführen zu lassen. Die Strauße ist
an diesen Tagen jeweils ab 17 Uhr geöffnet.
Immer zur vollen Stunde ab 19 Uhr liest Olaf
Creutzburg Erotisches. Die erste Geschichte
dauert etwa 10 Minuten, die zweite ab 20 Uhr
umfasst 20 Minuten und die dritte dauert wie-
der 10 Minuten. Gäste können sich auf sam-
tige Spätburgunder, frische Weißweine, le-
ckere Speisen aus der heimischen Küche
der Strauße und auf Texte freuen, die die
Fantasie anregen. Manuela und Andreas
Hess freuen sich auf viele Besucher. Der
Eintritt ist frei, Spenden für den Künstler wer-
den gerne entgegen genommen.
Olaf Creutzburg ist seit vielen Jahren künst-
lerisch in Freiburg und Umgebung tätig.
Auch in der Gottenheimer Bürgerscheune

war er schon einige Male zu Gast. Am Fuße
der schwäbischen Alb geboren, in Stuttgart
aufgewachsen, durchlief Olaf Creutzburg in
Berlin seine vierjährige Ausbildung zum
Schauspieler an der „Berliner Schule für
Bühnenkunst“.
Seine Wanderjahre führten ihn von Theater
zu Theater - nach Bruchsal, Düsseldorf, Es-
sen Leipzig, Dresden, Halle ans Kabarett -
bis nach Freiburg wo er seit 2000 seinen Le-
bensmittelpunkt und seine Familie hat. Er ar-
beitet an verschiedenen Theatern - als Spre-
cher, als Kursleiter für Kinder, Jugendliche,
Studenten und freie Theatergruppen.
Auch in Fernsehproduktionen, unter ande-
rem bei den Fallers, in der Stadtklinik bei
Wolffs Revier und in verschiedenen Fern-
sehspielen, konnte und kann man ihn erle-
ben.

Weitere Informationen gibt es auch unter
www.weingut-hess.com.
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Öffentliche
Bekanntmachung

für die Grundsteuerzahler der Gemeinde
Gottenheim
Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2012
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergeset-
zes in der derzeit gültigen Fassung wird die
Grundsteuer für diejenigen Steuerschuldner,
die für das Kalenderjahr 2012 die gleiche
Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 2011
an die Gemeinde Gottenheim zu entrichten
haben, hiermit öffentlich festgesetzt. Mit dem
Tag dieser Bekanntmachung treten für die
genannten Steuerschuldner die gleichen
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an
diesem Tag ein schriftlicher Grundsteuerbe-
scheid für das Kalenderjahr 2012 zugegan-
gen wäre. Die Grundsteuer 2012 ist zu den in
dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbe-
scheid oder Grund-Steuer-Änderungsbe-
scheid in dem Feld „Raten Folgejahr“ ange-
gebenen Fälligkeitszeitpunkt zu entrichten
oder, wenn ein Antrag auf jährliche Zahlung
gestellt wurde, zum 01. Juli 2012 zu zahlen.
Künftig eintretende Änderungen in der Steu-
erhöhe werden einzelnen Steuerschuldnern
oder deren Vertretern jeweils durch Grund-
steuer-Änderungsbescheide mitgeteilt. Der
zuletzt erteilte Grundsteuerbescheid kann
vom Grundstückseigentümer oder seinem
Vertreter bzw. Zustellbevollmächtigten beim
Rechnungsamt der Gemeinde Gottenheim,
Steueramt, Frau Weber, Hauptstr. 25, 79288
Gottenheim, eingesehen werden.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die durch diese öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Steuerfestsetzung kann
gemäß §§ 68 – 70 der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 21.01.1960 (BGBl. I, Seite 17)
innerhalb eines Monats Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist beim Rech-
nungsamt – Steueramt - der Gemeinde Got-

tenheim, Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim,
schriftlich oder zur Niederschrift zu erklären.
Der Widerspruch kann auch beim Landrats-
amt Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstr. 2,
79104 Freiburg, eingelegt werden. Bei
schriftlicher Einlegung ist die Frist nur ge-
wahrt, wenn die Rechtsbehelfsschrift vor Ab-
lauf der Frist bei der Gemeinde Gottenheim
eingegangen ist.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende
Wirkung, d.h. die Erhebung der festgesetz-
ten Grundsteuer wird dadurch nicht
aufgehalten.

Gottenheim, den 05. Januar 2012

Volker Kieber, Bürgermeister

Hundesteuer für 2012

Die Hundesteuerbescheide für das Jahr
2012 werden in den nächsten Tagen zuge-
stellt.
Die Hundesteuermarken aus dem Jahr
2009 gelten auch für 2012.
Bitte prüfen Sie Ihren Hundesteuerbescheid.
Bei Unstimmigkeiten setzen sie sich bitte
um- gehend mit der Gemeinde Gottenheim,
Frau Weber, Tel. 9811-16 oder per E-mail:
ch.weberr@gottenheim.de in Verbindung.
Hundebesitzer, die ihren über drei Monate
alten Hund noch nicht angemeldet haben,
werden gebeten, nach § 10 Hundesteuersat-
zung die Hundehaltung der Gemeinde Got-
tenheim innerhalb eines Monats anzumel-
den.
Die Steuerschuld für das Jahr 2012 entsteht
am 1. Januar für jeden an diesem Tag im Ge-
meindegebiet gehaltenen über drei Monate
alten Hund. Wird ein Hund erst nach diesem
Zeitpunkt drei Monate alt oder beginnt die
Hundehaltung eines über drei Monate alten
Hundes erst nach dem 1. Januar, so beginnt
die Steuerpflicht am 1. Tag des auf den Be-
ginn des Haltens folgenden Kalendermo-

nats. Auch die Beendigung einer Hundehal-
tung ist innerhalb eines Monats anzuzeigen.
Die Hundesteuer beträgt für den Ersthund 60
Euro und für den zweiten und jeden weiteren
Hund 120 Euro.
Bitte geben Sie bei Überweisungen unbe-
dingt das Buchungszeichen 5.0102._ _ _ _ _
_ . _ an.

Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig handelt nach § 12 der Hun-
desteuersatzung, wer vorsätzlich oder leicht-
fertig den Anzeigepflichten nach §§ 10 oder
11 zuwiderhandelt.

Fälligkeit
Die Hundesteuer für das Jahr 2010 ist am
15.02.2012 zur Zahlung fällig. Soweit der
Gemeindekasse eine Abbuchungsermächti-
gung erteilt wurde, wird der Steuerbetrag
zum Fälligkeitstermin abgebucht.

Rechnungsamt/Gemeindekasse

Wichtig * Wichtig * Wichtig* Wichtig *
Wichtig * Wichtig

Ablesen der Wasserzähler-
stände für Endabrechnung
2011

Die Selbstablesebriefe für den Wasserzäh-
lerstand sollten bis spätestens 04.01.2012
an die Gemeinde zurückzugeben werden,
um einen reibungslosen Ablauf der Erfas-
sung zu gewährleisten.

Wir bitten daher die Kunden, die die Rück-
meldung noch nicht abgegeben haben,
dies umgehend bis spätestens
08.01.2012 zu tun, da wir sonst Schätzun-
gen vornehmen müssen.

Rechnungsamt



Die nächste Bürgersprechstunde ist am

Dienstag, 10. Januar 2012
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

im Rathaus Gottenheim.
Bürgermeister Volker Kieber steht Ihnen
für Fragen, Anregungen etc. gerne zur Verfü-
gung.
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren
Sie bitten einen Termin bei Frau Bruder, Tel.:
9811-12.

Landesfamilienpass 2012

Ab sofort können die Gutscheinkarten
zum Landesfamilienpass für das Jahr
2012 beim Bürgerbüro im Rathaus abge-
holt werden

Wozu dient der Landesfamilienpass?
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich
neuen Gutscheinkarte können Familien der-
zeit bis zu 19 Mal kostenlos oder zu einem er-
mäßigten Eintritt die Staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen in Baden-Württemberg
besuchen. Mittlerweile bieten auch viele
nicht-staatliche und kommunale Einrichtun-
gen Inhabern eines Landesfamilienpasses

einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt
in die jeweilige Einrichtung an.
Zusätzlich können mit den Gutscheinen „Er-
lebnispark Tripsdrill, Cleebronn“ sowie
„Europa-Park, Rust“ weiterhin die zwei
Freizeitparks mit einem Gutschein besucht
werden. Der Gutschein für den Erlebnispark
Tripsdrill gilt nur am 9. September 2012. Pro
Person wird eine Ermäßigung von 4 Euro an
diesem Tag gewährt. Der Gutschein für den
Europa-Park Rust gilt ebenfalls nur am 9.
September 2012. Pro Person wird eine Er-
mäßigung von 5 Euro an diesem Tag ge-
währt. Dieses Jahr sind auch einige neue
Ausflugsziele dazugekommen. Den Flyer
zum Baden-Württemberg-Ticket, welches

GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Donnerstag, 05. Januar 2012 Seite 3

Entwässerungsverband “Moos”

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2011 und 2012
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Verfügung
vom 28.12.2011 die Gesetzmäßigkeit der von der Verbandsver-
sammlung am 06.12.2011 beschlossenen Haushaltssatzungen für
die Haushaltsjahre 2011 und 2012 bestätigt.
Die Haushaltssatzungen, werden hiermit gemäß § 18 GKZ, in Verbin-
dung mit § 81 Abs. 3 der GemO-kameral öffentlich bekannt gemacht
wird, ist nachstehend in diesem Nachrichtenblatt abgedruckt.
Haushaltssatzungen und Haushaltspläne liegen in der Zeit

vom 9.1.2012 – 17.1.2012
(einschließlich)

in den Rathäusern der Mitgliedsgemeinden Gottenheim – Rech-
nungsamt – und Umkirch – Rechnungsamt, Zimmer 22 –- während
den üblichen Dienststunden öffentlich aus. Einwohner, Abgabepflich-
tige und sonstige, interessierte Personen haben während dieser Zeit
Gelegenheit Einsicht zu nehmen.

Volker Kieber, Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 2011
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom 24.07.2000 (GBL S. 581) und § 18 des Gesetzes
über die kommunale Zusammenarbeit vom 16.09.1974 (GBL. S.
409), in der jeweils gültigen Fassung, hat die Verbandsversammlung
am 06.12.2011 folgende Haushaltsatzung für das Jahr 2011 be-
schlossen:

§ 1
Haushaltsjahr 2011

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit den
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 193.462,— Euro

1. Davon im Verwaltungshaushalt 144.637,— Euro
2. Davon im Vermögenshaushalt 48.825,— Euro
3. Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen

Kreditaufnahmen für Investitionen 0 Euro
4. Dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung

von 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 100.000,00 Euro

§ 3
Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt:
Gemeinde Gottenheim 103.412,— Euro
Gemeinde Umkirch 41.157,— Euro

Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 2012
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom 24.07.2000 (GBL S. 581) und § 18 des Gesetzes
über die kommunale Zusammenarbeit vom 16.09.1974 (GBL. S.
409), in der jeweils gültigen Fassung, hat die Verbandsversammlung
am 06.12.2011 folgende Haushaltsatzung für das Jahr 2012 be-
schlossen:

§ 1

Haushaltsjahr 2012
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit den
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 356.413,— Euro

1. Davon im Verwaltungshaushalt 305.339,— Euro
2. Davon im Vermögenshaushalt 51.074,— Euro
3. Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen

Kreditaufnahmen für Investitionen 0 Euro
4. Dem Gesamtbetrag der

Verpflichtungsermächtigung von
0 Euro

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 250.000,00 Euro

§ 3

Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt:

Gemeinde Gottenheim 86.764,— Euro
Gemeinde Umkirch 24.507,— Euro

79224 Umkirch, den 06.12.2011

Volker Kieber, Verbandsvorsitzender

Sachbeschädigungen

In den Nächten vom 28.12.2011 bis 02.01.2012 wurden die Christ-
baumbeleuchtungen der Gemeinde an der Bachbrücke und am Rat-
haus erheblich beschädigt.

Sachdienliche Hinweise nimmt das Rathaus Tel. Nr. 07665 9811-16
entgegen.

Bürgermeisteramt



Familien die Möglichkeit zu günstigen Bahn-
fahrten durch das Land gibt, erhalten Sie
zusammen mit dem Landesfamilienpass.

Einen Landesfamilienpass können erhal-
ten:
¬ Familien mit mindestens drei kindergeld-

berechtigenden Kindern, die mit ihren El-
tern in häuslicher Gemeinschaft leben

¬ Familien mit nur einem Elternteil, die mit
mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft
leben

¬ Familien mit einem kindergeldberechti-
genden schwer behinderten Kind und

¬ Familien, die Hartz IV- oder kinderzu-
schlagsberechtigt sind und mit minde-
stens einem kindergeldberechtigenden
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

Für weitere Fragen und Auskünfte steht Ih-
nen Frau Tulik, Tel. 9811-13 oder m.tu-
lik@gottenheim.de gerne zur Verfügung.

Bürgerbüro

Gelbe Säcke

Ab sofort liegen die gelben Säcke bei der Bä-
ckerei Zängerle in der Schulstraße zur Abho-
lung bereit.

Bürgermeisteramt

WEIHNACHTSBAUM-
SAMMLUNG

Der Sportverein Gottenheim – Jugendabtei-
lung - führt am Samstag, 07.01.2012 ab 8.00
Uhr eine Weihnachtsbaum-Sammlung
durch.

Damit Ihr Baum mitgenommen werden
kann, ist es wichtig, dass Ihr Baum

¬ rechtzeitig zur Abfuhr am Straßenrand
und für die Einsammler gut sichtbar
bereit gestellt

¬ vollständig abdekoriert ist

Der Verein ist angewiesen nicht vollständig
abgeschmückte Bäume stehen zu lassen.
Nicht mitgenommen Bäume sind vom Eigen-
tümer selbst zu entsorgen bzw. auf der
Schni t tgut-Sammelstel le sauber
abzugeben.

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie
sich bitte an die Abfallberatung des Landkrei-
ses: 0180 2254648 oder Frau Wiehler, 0761
2187-8861.

Papiersammlung

Der Zeltclub Gottenheim sammelt am

Samstag, 14. Januar 2012

Altpapier ein.
Unterstützen Sie den Zeltclub, indem Sie das
Altpapier gebündelt bereitstellen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Bürgermeisteramt

Folgende Geschwindigkeits-
messung wurde vom
Landkreis durchgeführt:

Datum: 21.12.2011
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30
Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 10.00 – 12.00 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 270
Beanstandungen: 25
Höchstgeschwindigkeit: 57

Das Finanzamt
Freiburg-Land informiert

Start der „Elektronischen Lohnsteuerkar-
te“ verschoben
Der Starttermin für die elektronische Lohn-
steuerkarte (neue Bezeichnung elektroni-
sche Lohnsteuerabzugsmerkmale – ELS-
tAM - wird aufgrund unerwarteter techni-
scher Schwierigkeiten auf den 1. Januar
2013 verschoben. Damit der Aufwand in der
Übergangsphase für alle Beteiligten so ge-
ring wie möglich gehalten wird, soll sich der
Steuerbürger wie folgt verhalten:
Haben sich die Verhältnisse der Arbeitneh-
merin/des Arbeitnehmers gegenüber 2010
oder 2011 nicht geändert, so gelten die bis-
herigen Lohnsteuerabzugsmerkmale fort.
Der Bürger braucht also nichts zu unterneh-
men. Der Arbeitgeber wird den Lohnsteuer-
abzug wie bisher vornehmen. Änderungen
ab dem 1. Januar 2012 müssen beim
Finanzamt beantragt werden.

Im Detail sieht die Übergangsregelung wie
folgt aus:
Die Lohnsteuerkarte 2010 sowie eine vom
Finanzamt ausgestellte Bescheinigung für
den Lohnsteuerabzug 2011 (sog. Ersatzbe-
scheinigung 2011) bleiben weiterhin gültig.
Sie sind für den Arbeitgeber Grundlage für
die Berechnung der Lohnsteuer im Jahr
2012.
Weichen die auf der Lohnsteuerkarte 2010
bzw. der Ersatzbescheinigung 2011 einge-
tragenen Lohnsteuerabzugsmerkmale
(Steuerklasse, Zahl der Kinderfreibeträge,
Freibetrag, Hinzurechnungsbetrag, Reli-
gionsmerkmal, Faktor) von den tatsächli-
chen Verhältnissen zu Beginn des Jahres
2012 ab, kann die Arbeitnehmerin bzw. der
Arbeitnehmer dem Arbeitgeber das im Okto-
ber versandte Mitteilungsschreiben des Fi-
nanzamts zur „Information über die erstmals
elektronisch gespeicherten Daten für den

Lohnsteuerabzug (Elektronische
Lohnsteuerabzugsmerkmale)“ vorlegen, das
dann maßgeblich für den Lohnsteuerabzug
ist.
Sind die Angaben in dem Mitteilungsschrei-
ben nicht zutreffend bzw. nicht alle notwendi-
gen Informationen enthalten (z.B. es fehlt ein
Freibetrag wegen höherer Werbungskos-
ten), sollte die Arbeitnehmerin bzw. der Ar-
beitnehmer beim Finanzamt eine Änderung
beantragen. Das gleiche gilt, wenn erstmals
für 2012 eine Änderung der Lohnsteuerab-
zugsmerkmale eintritt. Der vom Finanzamt
daraufhin erstellte Ausdruck der ab dem Jahr
2012 gültigen ELStAM ist dem Arbeitgeber
vorzulegen.
Das Mitteilungsschreiben und der Ausdruck
des Finanzamts sind für den Arbeitgeber je-
doch nur dann maßgebend, wenn ihm
gleichzeitig die Lohnsteuerkarte 2010 bzw.
die Ersatzbescheinigung 2011 für das erste
Dienstverhältnis des Arbeitgebers vorliegt
(Steuerklassen I bis V).
Hat die Arbeitnehmerin bzw. der Arbeitneh-
mer keine Lohnsteuerkarte 2010 oder Er-
satzbescheinigung 2011 und nimmt im Ka-
lenderjahr 2012 (erstmals) ein Beschäfti-
gungsverhältnis auf, muss sie/er beim Fi-
nanzamt eine „Bescheinigung für den Lohn-
steuerabzug 2012“ zur Vorlage beim
Arbeitgeber beantragen.
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die in
der Zeit vom 1. Juli 2011 bis zum 7. Novem-
ber 2011 bereits eine Änderung ihrer Lohn-
steuerabzugsmerkmale beim Finanzamt be-
antragt, aber keinen Ausdruck erhalten ha-
ben, übersenden wir noch im Dezember eine
entsprechende Bescheinigung.

Mittelstandspreis für soziale
Verantwortung in Baden-
Württemberg 2012

Lea: Leistung - Engagement - Anerkennung
Viele Unternehmen in Baden-Württemberg
nehmen neben ihrer wirtschaftlichen auch
ihre soziale Verantwortung in beispielhafter
Weise wahr. Sie schulen Kinder im Bereich
Ernährung, organisieren gemeinsam mit ih-
ren Mitarbeitern Ausflüge für Menschen mit
Behinderungen oder laden Obdachlose zum
Weihnachtsessen ein. Diese CSR-Aktivitä-
ten kleiner und mittlerer Unternehmen sollen
ins Licht der Öffentlichkeit gerückt werden
und als anstiftende Beispiele dienen. Daher
loben das Ministerium für Finanzen und Wirt-
schaft in Baden-Württemberg und die Cari-
tas im Jahr 2012 bereits zum sechsten Mal
den Mittelstandspreis für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg, Leistung - En-
gagement - Anerkennung, aus. Der Preis
steht unter der Schirmherrschaft von Finanz-
und Wirtschaftsminister Dr. Nils Schmid MdL
und den Bischöfen Bischof Dr. Gebhard
Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart) und
Erzbischof Dr. Robert Zollitsch (Erzdiözese
Freiburg). Am 26. Juni 2012 werden die bei-
spielhaften Unternehmen bei einer
feierlichen Preisverleihung im Neuen
Schloss in Stuttgart vor rund 400 Personen
für ihr Engagement gewürdigt und
ausgezeichnet.
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Bewerben können sich ab sofort baden-würt-
tembergische Unternehmen mit maximal
500 Vollzeitbeschäftigten, die einen Wohl-
fahrtsverband, einen Verein, eine soziale Or-
ganisation, Initiative oder Einrichtung unter-
stützen und gemeinsam mit ihrem Sozial-
partner ein gemeinnütziges Projekt realisie-
ren. Bewerbungsschluss ist der 31. März

2012. Weitere Informationen zum Wettbe-
werb und die Bewerbungsunterlagen finden
Sie auf der Homepage www.mittelstands-
preis-bw.de.

Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten
Sie bitte an die Geschäftsstelle des Mittel-
standspreis für soziale Verantwortung in Ba-

den-Württemberg, c/o Caritas in Ba-
den-Württemberg, Strombergstraße 11,
70188 Stuttgart, Tel.: 0711 26331147, Email:
mittelstandspreis-bw@caritas-dicvrs.de.
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Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 58821120
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag:
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Donnerstag, 05.01.2012
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mit Sternsingern und Segnung
des Dreikönigswassers

Freitag, 06.01.2012 – Erscheinung des
Herrn - Dreikönig
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Sternsingern und Seg-
nung des Dreikönigswassers
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Sternsingern und Segnung
des Dreikönigswassers

Samstag, 07.01.2012
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-
charistiefeier mit Sternsingern und Segnung
des Dreikönigswassers

Sonntag, 08.01.2012 – Taufe des Herrn
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier
3. Opfer für Christina Strittmatter
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Montag, 09.01.2012
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ökum.
Schülergottesdienst zum Jahresbeginn

Dienstag, 10.01.2012
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Andacht
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschl. eucharistische
Anbetung

Mittwoch, 11.01.2012
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-
senkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 12.01.2012
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Freitag, 13.01.2012
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Samstag, 14.01.2012
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Sonntag, 15.01.2012
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liederbuch :)
11:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Kindersegnung
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit zum
Verweilen
Sternsingeraktion 2012
Klopft an Türen, pocht auf Rechte!

Kinderrechte in aller Welt stehen dieses Jahr
im Mittelpunkt der Sternsingeraktion. Nicht
nur in Nicaragua - dem Land, das 2012 im
Mittelpunkt der Aktion steht – werden die
Rechte von Kindern und Jugendlichen miss-
achtet. Jedes Kind hat ein Recht auf Bildung,
ein Zuhause, auf Nahrung und auf Fürsorge.
Doch viele Kinder und Jugendliche leben auf
der Straße und haben nicht das Nötigste zum
Leben. Unsere Sternsinger setzen sich dafür
ein, dass mit den Spenden Projekte für be-
nachteiligte Kinder und Jugendliche geför-
dert werden, die ihnen eine Zukunft in
Menschenwürde ermöglichen.

Gottesdienste mit den Sternsingern:
Bötzingen, 05.01.2012, 18.30 Uhr
Gottenheim, 06.01.2012, 10.30 Uhr
Umkirch, 06.01.2012, 10.30 Uhr
Eichstetten, 07.01.2012, 18.30 Uhr

Wenn Sie eine Spendenquittung haben
möchten, sprechen Sie bitte die Sternsinger
an – sie nehmen gerne Ihren Namen, Adres-
se und Betrag auf. Die Quittung wird Ihnen
vom Pfarrbüro zugesandt.

Kindersegnung
So wie wir uns an Silvester alles Gute wün-
schen, wollen wir auch den Kindern Gottes
Segen zusprechen. Hierzu sind alle Familien

mit ihren Kindern herzlich eingeladen. Die
Segnungsfeier findet im Anschluss an die
Eucharistiefeier am Sonntag, 15.01.2012,
ca. 11:30 Uhr in der Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt, Umkirch statt.

Kerzenverkauf ja, aber für wen ?
(Kerzenverkauf - 1. Advent)
Ihr seid das Licht der Welt/Mt.5,14 - DAN-

KE - für alle guten Gaben.
Im Namen der SKM-Angehörigenarbeit sage
ich recht herzlich - DANKE -.

DANKE - dass wir das Anliegen in unserer
Seelsorgeeinheit zum Thema machen dür-
fen (Zukunft der Angehörigen gestalten
helfen).
DANKE - an die Sponsoren der Kerzen und
dem Bastelzubehör (Freude in das Leben
der Angehörigen bringen).
DANKE - an Frau Wilkowski/Frau Heiden-
reich für die Gestaltung der Kerzen (Frieden
in die Herzen der Angehörigen legen).
DANKE - für den Kauf der Kerzen (Licht sein
für andere).
DANKE - an die Spender (Solidarisch mit der
Hilfe für die Angehörigen).
DANKE - für die guten Gespräche über das
Thema Angehörigenarbeit (Wir tragen mit-
einander die Last der Angehörigen).

Gesamtsumme – Kerzenverkauf: 440,00
Euro

Christus wird uns nicht fragen, wie viel
wir geleistet haben, sondern mit wie viel
Liebe wir unsere Taten vollbracht haben.

(Mutter Teresa)

Klemens Rodemann, Ehrenamtlicher Mitar-

beiter bei SKM/Katholischer Verein für sozia-

le Dienste

Kommunion zu Hause
„Ich bin bei euch alle Tage.“ Mt 28,20

Der Empfang der Kommunion ist für uns ein

wichtiges Zeichen der Nähe Jesu Christi in

unserem Leben. Der Glaube an Gottes Ge-

genwart gibt uns Halt und Hoffnung im Auf

und Ab des Alltags.

Liebe kranke Gemeindemitglieder!
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Sind Sie durch Krankheit oder Alter vorüber-
gehend oder auf Dauer daran gehindert, sich
gemeinsam mit uns zur Feier der Eucharistie
auf den Weg zur Kirche zu machen? Möch-
ten Sie die Kommunion in einer kleinen Feier
zu Hause empfangen? Dann nehmen Sie



Kontakt mit dem Pfarrbüro oder direkt mit
uns Kommunionhelferinnen und Kommuni-
onhelfern auf. Gerne besuchen wir Sie und
bringen Ihnen je nach Absprache regelmä-
ßig die Kommunion (z.B. jeden ersten Sonn-
tag im Monat) aus der Eucharistiefeier der
Gemeinde nach Hause. Anmeldung
möglich:

Pfarrbüro – Tel. 07665 94768-10
Michael Himmelsbach – Tel. 07665 940328
Armin und Franziska Knapp – Tel. 07665
972937

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 Uhr – 12:00 Uhr;
Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

79268 Bötzingen
Hauptstraße 44
Tel. 07663 1238 - Fax 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail ekiboetz@t-online.de

Epiphanias 06.01.2012
09:45 Uhr Rundfunkgottesdienst, live
übertragen in SWR 4, mit dem Ev. Bläser-
kreis. Es ist ein besondere Auszeichnung der
Gemeinde, einen Rundfunkgottesdienst an-
geboten zu bekommen. Der Gemeindege-
sang soll mehrere tausende Menschen an
den Radios in ganz Baden-Württemberg er-
freuen. Dieser Herausforderung werden wir
am besten gerecht, wenn die Kirche richtig
voll ist.

1. Sonntag nach Epiphanias, 08.01.2011
09:45 Uhr Gottesdienst

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht im Römer 8,14
Welche der Geist Gottes treibt, die sind
Gottes Kinder.

Montag, 09.01.2012
09:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Grundschule Gottenheim in der Kath. Pfarr-
kirche St. Stephan Gottenheim
20:00 Uhr Kirchenchorprobe

Dienstag, 10.01.2012
14:30 Uhr Seniorenkreis
15.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 11.01.2012
09:30 Uhr Spielgruppe im neuen Ev. Ge-
meindehaus.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
17:00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 12.01.2012
17:30 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 13.01.2012
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Öffnungszeiten des Pfarramts:
Tel. 07663 1238
Dienstag: durchgehend von

9.00 - 15.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem
Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Anmeldewochen im
katholischen Kindergarten
St. Elisabeth

Kaiserstuhlstr. 5, 79288 Gottenheim
Tel. 07665 7278
Email: kindergarten.gottenheim@se-go.de

Vom 16. Januar 12 bis zum 13. Februar 12
finden die Anmeldewochen für das Kinder-
gartenjahr 2012/2013 statt. Angemeldet wer-
den können alle Kinder, die bis zum 31. Au-
gust 2013 drei Jahre alt werden.

Sie können ab kommender Woche einen
Termin mit der Leiterin vereinbaren. Bürozei-
ten sind dienstags von 14.30 Uhr bis 17 Uhr

und mittwochs und donnerstags von 7.30
Uhr bis 13 Uhr.

Zum Anmeldegespräch können Sie gerne Ihr
Kind/ Ihre Kinder mitbringen. Ich führe Sie
durch unsere Einrichtung und Sie erhalten
erste Informationen.

Wenn Sie Ihr Kind schon angemeldet haben,
ist eine weitere Anmeldung nicht mehr not-
wendig. Sollten Sie inzwischen andere Öff-
nungszeiten benötigen oder der Aufnahme-
termin für Ihr Kind verzögert sich, bitte ich um
Ihren Anruf.

Für alle angemeldeten Kinder findet ein El-
ternabend am Montag, den 25. Juni 2012 um
19.30 Uhr im Kindergarten statt. Sie erhalten
rechtzei t ig vorher eine schr i f t l iche
Einladung.

Die Teilnahme an diesem Abend ist wich-
tig:
¬ Sie erhalten Informationen über den Ab-

lauf der Eingewöhnung
¬ Wir informieren Sie über den Tagesab-

lauf
¬ Wir stellen unsere pädagogischen Ziele

vor
¬ Sie lernen die pädagogischen Fachkräf-

te kennen
¬ Sie haben die Möglichkeit noch offene

Fragen mit den Erzieherinnen abzuklä-
ren

¬ Sie können andere Eltern kennen lernen
und miteinander ins Gespräch kommen

Mit freundlichen Grüßen

Das Kindergartenteam Gottenheim

Etelka Scheuble, Kindergartenleitung

Die Stellenangebote finden
Sie auf Seite 10 und Infor-
mationen aus dem Sozial-
bereich.



Verein der Freunde und
Förderer der Musikschule im
Breisgau e.V.

Vörstetter Straße, 79194 Gundelfingen
Instrumente für Kinder gesucht
Der Förderverein der Musikschule Breisgau
engagiert sich unter anderem auch für eine
stärkere Beteiligung von Kindern mit Migra-
tionshintergrund oder von Kindern, deren
Familien sich eine musikalische Förderung
aus Kostengründen nicht leisten können.
Auch die Anschaffung eines Instruments
schafft in Einzelfällen unüberwindbare finan-
zielle Hürden, obwohl die Begabung vorhan-
den ist. Aus diesem Grund suchen wir
freundliche Instrumentenspender, die viel-
leicht zuhause ein Musikinstrument schon
längere Zeit nur noch lagern und nicht mehr
benutzen.

Gesucht werden:
¬ Blasinstrumente
¬ Streichinstrumente
¬ Gitarren

Die Instrumente sollten noch in einem
brauchbaren und funktionsfähigen Zustand

sein. Vielleicht kann es mit Ihrer Instrumen-
tenspende gelingen, begabten und interes-
sierten Kindern das Erlernen eines
Instrumentes zu ermöglichen.
Sollten Sie ein Instrument anzubieten haben,
nehmen Sie bitte mit der Musikschule im
Breisgau (Tel. 0761 589891) Kontakt auf.

Über das Ergebnis des Projekts werden wir
bei gegebener Zeit berichten. Wir bedanken
uns im Voraus.

Förderverein der Musikschule im Breisgau

Bernd Haselmann, 1. Vorsitzender

Auskunft und Anmeldung für unsere Kur-
se und Seminare:
Cornelia Jaeger
Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 931020
Fax: 07663 93107720
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse und Seminare beginnen:
Bötzingen:
300.462 Gesunde Kinder spielen!
Vortrag zur Prävention im Bereich Ernäh-
rung und Gesundheit

Dienstag, 10.01.2012, 20.00 Uhr, 1 x, Real-
schule, Raum 005

501.020 EDV-Orientierungskurs für Ein-
steiger/Innen
Dienstag, 10.01.2012, 18.30 – 21.30 Uhr, 4
x, Realschule, Multimediaraum, 2. OG

Kochen „Kinder“ – leicht für Kinder ab 6
Jahren
607.020:
Dienstag, 10.01.2012, 17.00 – 19.00 Uhr, 3 x
607.030:
Mittwoch, 11.01.2012, 17.00 – 19.00 Uhr, 3 x
Realschule, Raum 001 (Schulküche)

205.172 Acrylmalen für Erwachsene
Mittwoch, 11.01.2012, 19.30 – 22.00 Uhr, 3
x, Alte Bücherei

300.030 Eine Woche schonendes Fasten
im Alltag
(Fasten für Gesunde)
Freitag, 13.01.2012, 19.30 – 21.00 Uhr, 7 x
tägl. Treffen außer Sonntag, Realschule,
Raum 003

Eichstetten:
300.210 Pilates
Mittwoch, 11.01.2012, 18.45 – 20.00 Uhr, 5
x, Zehntscheuer, DG
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Der SPD Ortsverein informiert:
Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hiermit laden wir euch/Sie herzlich ein zum

traditionellen Schäufele-Essen

des SPD - Ortsvereins Gottenheim am

Samstag, dem 07. Januar 2012
um 19.00 Uhr

im Feuerwehrhaus in Gottenheim.

Wir würden uns sehr freuen, wieder zahlrei-
che Mitglieder und Gäste mit Familie und
Freunden zu diesem Neujahrstreffen begrü-
ßen zu können.

Wie immer, gestalten wir wieder ein unter-
haltsames Programm mit kulturellen Darbie-

tungen, dem Kabarett „Die Hetzlacher“ und
kurzen politischen Reden unserer Mandats-
träger/innen. Freuen Sie sich zudem über
unsere attraktive Bauernmarkttombola mit
heimischen Produkten und sagenhaften
Hauptgewinnen.

Wir freuen auf ein schönes Fest, im Feuer-
wehrhaus (in der Bahnhofstraße) gemein-
sam mit Euch/Ihnen und hoffen, dass die Be-
sucherinnen und Besucher wieder so zahl-
reich und guter Laune sind, wie in den letzten
Jahren.

Mit herzlichen Grüßen für den Vorstand
gez. Manfred Wolf, 1. Vorsitzender
und Manfred Dangel, 2. Vorsitzender

Jubiläumswochenende 21-22 Januar
2012
60 Jahre NZ Krutstorze
Sa., 21. Januar: Zeltöffnung um 19:00, Fa-
ckelumzug ab 18:33 durch Gottenheim!
Am Fackelumzug werden rund 70 Narren-
zünfte und Guggemusiken zwischen
Schweiz, Allgäu über Schwaben bis zur
Pfalz mit rund 1800 Narren teilnehmen.
Nach dem Umzug werden 12 Guggemusi-
ken verteilt auf 2 Bühnen Ihr Bestes geben!
Der Eintritt beträgt pro Besucher 5 Euro. Ein-
lass ab 18 Jahren!
Wir bitten die Anwohner am 21.01 während

der Aufstellung ab 18:00 Uhr
in der Schulstr. und Kaisers-
tuhlstr. sowie auf der Um-
zugsstrecke Hauptstr. -
Bahnhofstr. und rund um das
Zirkuszelt sämtliche Straßen
und eventuell vorhandene
Gehwege von parkenden
oder sonst verkehrsbehin-
dernd abgestellten Fahrzeu-
gen freizuhalten um einen
reibungslosen und schnel-
len Ablauf des Umzugs zu
gewährleisten.

Der SV Gottenheim wünscht allen Mitglie-
dern, Ehrenmitgliedern, Freunden und
Gönnern sowie allen Bürgerinnen und
Bürgern ein glückliches, erfolgreiches
und gesundes Jahr 2012.



So., 22. Januar: Zeltöffnung
um 11:00, Jubiläumsumzug
ab 13:33
Eintritt frei
Beim Jubiläumszug am Sonn-
tag darauf werden rund 100
Narrenzünfte und Guggemu-
siken mit rund 2900 Narren
aus nah und fern teilnehmen.

Wir bitten die Anwohner daher
während der Aufstellung ab
12:00 Uhr in der Waltersho-
ferstr, Mühlenstr., Rainstr.
und in der Bahnhofstr. und
Schulstr. sowie auf der Um-
zugsstrecke Hauptstr. und
rund um das Zirkuszelt sämtliche Straßen
und eventuell vorhandene Gehwege von
parkenden oder sonst verkehrsbehin-
dernd abgestellten Fahrzeugen freizuhal-
ten um einen reibungslosen und schnel-
len Ablauf des Umzugs auch am Sonntag
zu gewährleisten.

Im Voraus schon vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

ALLE Infos zu den weiteren Gottenheimer
Umzügen der Narrenzunft unter:

http://umzug.krutstorze.de

Kartenvorverkauf@2012
am Sa., 07. Januar von 10:00 – 12:00
und Mo., 09. Januar von 18:30 – 20:00
in der Zunftstube der Narrenzunft Krutstorze
in der Schulstraße. Im Vorverkauf werden
die Karten zu folgenden Veranstaltungen
angeboten:

¬ Zelt-Gugge-Festival am Sa., 21. Janu-
ar, Eintritt ab 18 Jahren! Eintritt 5 Euro

¬ traditioneller Zunftabend 2012 am Sa.,
04 Februar

Büttenreden, Vorträge, Guggemusik, 4 Bal-
letts, alle Aktiven der Narrenzunft Gotten-
heim zeigen mit Ihrem Können einen ganz
besonderen „intimen querschnitt“ der
Gottemer Fasnet.
Beim Zunftabend im Zirkuszelt wird es keine
Platznummern geben, sondern die Plätze
orientieren sich wie in einem Zirkuszelt üb-
lich nach Kategorien! Der Eintritt beträgt je
nach Kategorie zwischen 7, 8 und 9 Euro. Es
gibt keine Begrenzung der Karten pro Per-
son! Die Bestuhlung am Zunftabend ist aus-
reichend für max. 480 Besucher.

¬ Krutstorze-Night am Sa., 18 Februar,
Eintritt 10 Euro

Preismaskenball – Fasnets-Büfett - Xtre-
me Reloaded
Acht Mitglieder, acht Konzert-Talente – und
die ganze Bandbreite der Musikgeschichte.
Von AC/DC bis zu den Beatles, von Bon Jovi
über Robbie Williams bis zu Wolfgang Petry,
Pink, Metallica, Michael Jackson, den Böh-
sen Onkelz und wieder zurück.

Ganz egal welches Genre: Xtreme Reloaded
gibt immer alles und lässt sich nicht in eine

musikalische Schublade
stecken. Vielseitigkeit
lautet das Stichwort –
und das zelebrieren sie in
Perfektion. Jede Show
besitzt etwas Einzigartiges. Jeder Song ist
technisch perfekt einstudiert und bekommt
gleichzeitig einen individuellen Touch. Siehe
auch http://www.xtreme-band.de:

Helfer@2012
Wir sind schon wieder fleißig dabei die Fas-
net 2012 sowie unser Jubiläum in Gottene zu
planen und suchen noch Helfer, welche
Spaß an der Fasnet haben und bereit sind
uns zu unterstützen, sei es bei Auf- und/oder
Abbau oder an den Veranstaltungen selbst.
Wenn Ihr euch angesprochen fühlt oder
mehr Infos braucht, dann meldet euch per
Mail unter: helfer@krutstorze.de oder unter
Handy: 0152 53957265

Informationen über uns, unsere Zunft und
über alles was wir tun: http://krutstorze.de
und http://zeltvision.de oder persönlich bei
unserem Zunftmeister Lothar Schlatter,
Bergstr. 39, Tel. 07665 5551 oder 0152
53957265.

Fasnetkultur@2012
DAS Projekt der NZG für Gewaltpräventi-
on & Jugendschutz
Wir möchten eine gewaltfreie und fröhliche
Fasnet in Gottenheim!
Um dies zu erreichen, vorab folgende Infor-
mation zu der einen oder anderen Abend-
veranstaltung der NZG:

¬ Ausweispflicht bzw. Eintritt ab 16 bzw. 18
Jahren außer Zunftabend, Fasnet-Sonn-
tag und Jubiläumsumzug

¬ Mitgebrachte Getränke werden grund-
sätzlich eingezogen!

¬ Ampelsystem! Die Besucher erhalten am
Eingang ein dem Alter entsprechendes
farbliches Armband.

¬ Wir behalten uns vor, den Eintritt im
Zweifelsfall (z.B. Jugendliche OHNE
Ausweis) zu verweigern!

Unter Umständen kann es daher im Ein-
gangsbereich zu Wartezeiten kommen, wir
bitten um Ihr Verständnis.

Unsere Bitte an die Besucher unserer Veran-
staltungen:
¬ Lasst keinesfalls Getränke unbeaufsich-

tigt stehen!
¬ Wendet euch an Mitglieder oder die Ord-

ner/Security der NZG, wenn euch etwas
ungewöhnliches auffällt!

Bei Rückfragen: Manuela Rein, 2 Vorstand,
Tel. 07665 6432

Termine@2012
Folgende Termine für die Aktiven:

¬ Sa., 07.01 Abfahrt um 19:15 Vereins-
heim, Bus nach Wolfenweiler

¬ Sa., 14.01 und So., 15.01 nach Oberkirch
zum VON Jubiläum. Uhrzeiten werden
noch bekannt gegeben.

Die Vorstandschaft der

Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.

c/o Lothar Schlatter, Zunftmeister
Email: zm@krutstorze.de
Tel. 07665 5551
Hdy. 0152 53957265
http://krutstorze.de und http://zeltvision.de

Die Jahreshauptversammlung des Gewer-
bevereins findet am 3. Februar 2012 um
19.30 Uhr im Gasthaus Adler statt.

Themen:
Rückschau auf die Gewerbeschau
Wahlen
Interkommunale Veranstaltung in Gotten-
heim am 11.10.2012
Sonstiges

Ein frohes und vor allem gesundes neues
Jahr 2012 wünscht allen Einwohnerinnen
und Einwohnern die Freie Wählergemein-
schaft Gottenheim (FWG).

Unsere Wünsche zum neuen Jahr:
Sorge dich nicht
Sorge dich nicht um das, was kommen mag,
weine nicht um das, was vergeht;
aber sorge, dich nicht selbst zu verlieren,
und weine, wenn du dahintreibst im Strome
der Zeit,
ohne den Himmel in dir zu tragen.

Von Ludwig Feuerbach 1804-1872

Ihre Gemeinderäte der FWG

gottenheim.de/FWG

Heinz Nikola, Bernhard Strittmatter und Kurt

Hartenbach
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Die Spielscheune öffnet auch
2012 wieder

Am 13. Januar 2012 wieder Spieleabend
in der Bürgerscheune
Die Spieleabende in der Bürgerscheune ha-
ben inzwischen schon einige Freunde gefun-
den. Das Organisationsteam will nun die
Spieleabende auch im neuen Jahr regelmä-
ßig anbieten, in der Regel jeden 2. Freitag im
Monat. So wurden die Termine der Spiele-
abende in 2012 in den Flyer der Bürgergrup-
pe Bürgerscheune aufgenommen. Die Flyer
liegen im Rathaus und in Gottenheimer Ge-
schäften aus. Auch auf der Homepage der
Gemeinde unter www.gottenheim.de sind
alle aktuellen Termine der Bürgerscheune
zu finden.
Der erste Spieleabend in 2012 findet am
Freitag, 13. Januar, statt. Die Spielscheune
ist ab 19 Uhr geöffnet. Eingeladen sind alle
Spielbegeisterten, vor allem auch ganze Fa-
milien mit Kindern. Willkommen sind genau-
so Kinder ab etwa 8 Jahren in Begleitung ei-
nes Erwachsenen, interessierte Jugendliche
ab 14 Jahren und Erwachsene jeden Alters.

Einige Spiele werden vom Organisations-
team mitgebracht. Gäste können aber gerne
eigene Spiele mitbringen und mit anderen
Spielfreudigen ein spannendes Match
erleben.

Für Getränke ist gesorgt. Das Team der
„Spielscheune“ freut sich auf viele spielbe-
geisterte Familien.

„Spielscheune“ im Rathaushof (Bürger-
scheune)
Ansprechpartnerin: Tanja Marxen,
Tel. 07665 9329264 oder E-Mail: tanja@at-
marxen.de

Die BE-Gruppe „Kultur- und
Bildungszentrum Gotten-
heim“ veranstaltet wieder
eine

Rückschau auf
Gedenkanlässe des
vergangenen Jahres

13. Januar 2012 um 19 Uhr
Vortrags- und Gesprächsabend am Frei-
tag im Vereinsheim (neben der Schule),
Eintritt frei.
Wie schon im vergangenen Januar bietet die
BE-Gruppe “Kultur- und Bildungszentrum
Gottenheim” eine Besinnung auf Ereignisse
oder Persönlichkeiten, die im abgelaufenen
Jahr ein Jubiläum hatten, eine runde Zahl
von Jahren seit einer Geburt, einer Tat,
einem Tod ...

Bei der Vielzahl dessen, was sich jedes Jahr
ereignet, kann eine Auswahl nur subjektiv
sein. Vier bemerkenswerte Ereignisse ste-
hen fest auf dem Programm, außerdem

sechs Personen, aber es ist willkommen,
wenn Teilnehmer eigene Kandidaten vor-
stellen. Die Frage ist gestellt: Wer soll es wert
sein, bedacht zu werden?

Programm:
vier Ereignisse
1. 1911 wurde die Kaiser-Wilhelm-Gesell-

schaft , Vorgänger der heut igen
Max-Planck-Gesellschaft gegründet.

2. 1911 endete das Kaiserreich der Man-
dschu und China wurde Republik

3. am 14.12.1911 erreichte Amundsen den
Südpol. Warum lief sein Konkurrent
Scott in den Tod?

4. 1911 entdeckte H. Bingham Machu Pic-
chu. War er wirklich der erste?

sechs Personen (*Geburtstage und � To-
destage)
1. *14.06.1811 Harriet Beecher-Stowe, die

Autorin von „Onkel Toms Hütte“
2. *28.09.1811 Friedrich Hecker, Badischer

Revolutionär, siehe Zeichnung!

3. *22.10.1811 Franz Liszt, Komponist und
Klaviervirtuose

4. � 21.11.1811 Heinrich v. Kleist, Schrift-
steller, viele bekannte Dramen

5. � 18.05.1911 Gustav Mahler, Kompo-
nist, Operndirektor und Dirigent

6. *21.12.1911 Paul Burkhard, Musiker, der
den Ohrwurm „O mein Papa“ komponiert
hat.

Die Themen bieten viel Anlass zu Diskussio-
nen. Sie sind eingeladen, daran nach Belie-
ben teilzunehmen oder auch nur zuzuhören.
Ich freue mich, Sie am 13. Januar zu
begrüßen.

J. W. Bammert

Kulturprogramm in der
Bürgerscheune startet
am 19. Januar

Vorverkauf für die Bürger-
scheune jetzt bei Zehn-
grad
Auch im neuen Jahr 2012
wird es in der Gottenheimer
Bürgerscheune im Rat-
haushof wieder hochkaräti-
ge Kulturveranstaltungen
geben. Das Programm startet im Januar mit
einem besonderen Leckerbissen. Der aus
TV und Hörfunk bekannte Kabarettist HG.

Butzko kommt am 19. Januar nach Gotten-
heim. Es ist sinnvoll, sich im Vorverkauf Kar-
ten für den spektakulären Abend zu sichern,
denn es gibt schon einige Vorbestellungen.
Nachdem das S´Lädele in der Hauptstraße
zum Jahresende geschlossen wurde, wer-
den künftig bei „Zehngrad“ (WG-Verkaufs-
stelle) Karten im Vorverkauf für die Veran-
staltungen in der Bürgerscheune erhältlich
sein. Die Bürgergruppe BürgerScheune be-
dankt sich sehr herzlich bei der Familie Hagi-
os für die Übernahme des Vorverkaufs in den
vergangenen Jahren und für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Mit seinem Programm „Verjubelt“ wird HG.
Butzko am Donnerstag, 19. Januar 2012, um
20 Uhr, auf der Bühne in der Bürgerscheune
auftreten. Er ist der heimliche Star auf
Deutschlands Kleinkunstbühnen: HG. Butz-
ko ist der „freie Radikale des deutschen Ka-
baretts“. Denn wenn der Gelsenkirchener zu
allem und jedem seine ganz spezielle Mei-
nung äußert und dabei die großen Zusam-
menhänge so beleuchtet, als würden sie
„umme Ecke“ stattfinden, dann gelingt ihm
das seltene Kunststück, einem Publikum aus
dem Herzen zu sprechen. Er verbindet das
Politische und das Private, den Alltag und
den Bundestag, die große Welt und den klei-
nen Geist, und hat dabei einen ganz eigenen
Sti l entwickel t , den die Presse als
„Kumpelkabarett“ oder „Thekengespräch mit
Publikum“ bezeichnete.
Mit einer einzigartigen Mischung aus Unter-
haltung und Tiefgang, brutal witzig und bis-
weilen besinnlich, polemisch, philosophisch,
provokant, entdeckt HG. Butzko die Bösar-
tigkeiten aus heiterem Himmel, und das Ko-
mische in den Katastrophen des Lebens.
Nach den beiden Erfolgsprogrammen „Voll
im Soll“ und „Spitzenreiter“ legt HG. Butzko,
Gast in allen Kabarettsendungen des deut-
schen Fernsehens und Erfinder des „Kum-
pel-Kabaretts“, mit „Verjubelt“ sein neuestes
Solo-Programm vor. Ausgangspunkt ist der
legendäre Satz des Fußballspielers George
Best, der einmal sagte: „Das meiste Geld
hab ich für Frauen und Autos ausgegeben.
Den Rest hab ich verjubelt.“
Und schaut man sich um in der Welt, gewinnt
man den Eindruck, als hätte diese Philoso-
phie inzwischen Denken und Handeln in Po-
litik und Wirtschaft komplett übernommen,
ganz so, als regiere das Motto: „Lieber zu
früh gefreut, als zuletzt gelacht.“ Also schickt
HG. Butzko sich an, mit dem herzhaft-rauhen
Charme des Ruhrgebiets zu allem und je-
dem seine Meinung zu äußern, als stünde
man neben ihm an der Theke, und höre ihm
dabei zu, wie er die großen Zusammenhän-
ge so beleuchtet, als würden sie „umme
Ecke“ stattfinden.
Karten für HG. Butzko gibt es im Vorverkauf
zu 13 Euro (15 Euro an der Abendkasse) bei
Zehngrad, Hauptstraße 49, Telefon 07665
9477210, E-Mail: info@zehngrad.com, oder
im Bürgerbüro des Rathauses Gottenheim,
Telefon 07665 9811-13. Der ermäßigte Preis
für Schüler beträgt 7 Euro.
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Landjugend Merdingen

Theater 2012
„Ein Engel auf Bewährung“

von Erich Koch

6. und 7. Januar 2012

Festhalle Merdingen
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: 6,00 Euro

Kinder- und Seniorenvorstellung: 06. Januar
2012 um 14.00 Uhr – Eintritt frei!
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Der Job fürs Leben

Wir suchen dich

Erzieher/-innen im Anerkennungsjahr

Ansprechpartner/
Durchwahl
0761 88592-

¬ Kath. Kindergarten Maria Quell,
79346 Endingen Frau Schweizer 31

¬ Kath. Kindergarten St. Elisabeth,
79288 Gottenheim Frau Surek 32

¬ Kath. Kindergarten St. Franziskus,
79268 Bötzingen Frau Surek 32

¬ Kath. Kindergarten St. Franziskus,
79331 Teningen Frau Schweizer 31

¬ Kath. Kindergarten St. Johannes,
79312 Emmendingen Frau Schweizer 31

¬ Kath. Kindergarten St. Josef,
79312 Emmendingen Frau Schweizer 31

¬ Kath. Kindergarten St. Josef,
79235 Vogtsburg-Oberbergen Herr Bleile 22

¬ Kath. Kindergarten St. Josef,
79235 Vogtsburg-Oberrotweil Herr Bleile 22

¬ Kath. Kindergarten St. Martin,
79215 Biederbach Frau Surek 32

Wir suchen aufgeschlossene, engagierte und kreative Berufsprakti-
kantinnen/Berufspraktikanten, die:
¬ theoretische Kenntnisse in die Praxis umsetzen wollen
¬ Einfühlungsvermögen und Wertschätzung im Umgang mit Kin-

dern und Eltern einbringen
¬ sich gerne kooperativ in ein Team einbringen wollen

Bei uns findest du:
¬ vielseitige und interessante Erfahrungs- und Lernfelder
¬ umfassende Praxisanleitung durch qualifizierte Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter
¬ selbstständiges und teamorientiertes Arbeiten
¬ tarifgerechtes Entgelt

Bitte sende deine Bewerbung mit Angabe deines Wunschkinder-
gartens bis spätestens 31.01.2012 an: Verrechnungsstelle für
Kath. Kirchengemeinden, Postfach 100 131 in 79120 Freiburg
Auskünfte erhältst du bei oben genannten Ansprechpartnern oder
direkt vom Kindergarten.

2012 - Endlich rauchfrei!

Einem Kurs “Nichtraucher in 6 Wochen” bie-
tet der Baden-Württembergische Landes-
verband für Prävention und Rehabilitation
an. Der Kurs wurde von der Universität Tü-
bingen entwickelt. Das Programm besteht
aus Rauchstopp, Verhaltens- und Nikotiner-
satztherapie sowie nach Wunsch ergänzend
Akupunktur. Dieses Programm gilt derzeit
als die wirksamste Methode und wird von
den Krankenkassen bezuschusst.
Der Kurs findet wöchentlich dienstags,
18.00 - 20.00 Uhr in der Beratungsstelle,
Basler Str.61, 79100 Freiburg statt. Beginn:
17. Januar 2012
Anmeldungen: Tel. 0761 156309-0, fs-frei-
burg@bw-lv.de

Wirtschaftsförderung
Region Freiburg e.V.

Information für Existenzgründerinnen
und Existenzgründer in der Wirtschafts-
region Freiburg
Die Wirtschaftsförderung Region Freiburg or-
ganisiert mit dem EXZET Regionalbüro Frei-
burg im 1. Halbjahr 2012 erneut kostenlose
Orientierungstage für Existenzgründer/innen.
Erfahrene Gründungsberater geben konkre-
te und praxisbezogene Tipps für die Schritte
in die Selbständigkeit, unterstützen Jungun-
ternehmer in der Startphase und gehen auf
die Anforderungen bei der Unternehmens-
nachfolge ein.
Für das 1. Halbjahr 2012 sind folgende Ter-
mine geplant:
26.01.12
Freiburg, EXZET Regionalbüro, Stühlinger
Str. 24

09.02.12
Neuenburg, Rathaus, Rathausplatz 5
01.03.12
Freiburg, EXZET Regionalbüro, Stühlinger
Str. 24
29.03.12
Waldkirch, Marktplatz 1-5, Rathaus
19.04.12
Freiburg, EXZET Regionalbüro, Stühlinger
Str. 24
10.05.12
Kirchzarten, Rathaus, Talvogtei 12
24.05.12
Freiburg, EXZET Regionalbüro, Stühlinger
Str. 24
14.06.12
Freiburg, EXZET Regionalbüro, Stühlinger
Str. 24
19.07.12
Endingen, Kornhalle/Rathaus, Marktplatz 6

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Bötzingen-Gottenheim

Am Montag, 9. Januar 2012 um 18.00 Uhr, sind alle Helferinnen ganz herzlich zum Neujahrsempfang, ins neue evangelische Gemeindehaus,
eingeladen. Wer nicht teilnehmen kann gibt bitte Nachrichten.
A. Henninger



Die kostenlosen Veranstaltungen beginnen
jeweils um 17.00 Uhr und enden gegen
21.00 Uhr. Weitere Informationen unter
www.exzet.de.

Um telefonische Anmeldung unter 0761
40112-07 beim EXZET Regionalbüro Frei-
burg wird gebeten.

Gewerbeschule Breisach

Informationsveranstaltung:
17. Januar 2012  um 18.00 Uhr
¬ Aufnahmevoraussetzungen
¬ Fächer, Unterrichtsinhalte
¬ Zukunftsperspektiven
¬ Besichtigung von Werkstätten und La-

boreinrichtungen

Zweijährige Berufsfachschule Fahrzeug-
technik NEU
Abschluss: Fachschulreife/mittlerer Bil-
dungsabschluss

Zweijährige Berufsfachschule Elektro-
technik/Metalltechnik
Abschluss: Fachschulreife/mittlerer Bil-
dungsabschluss
Einjährige Berufsfachschule Fahrzeug-
technik
(Mechaniker für Land- u. Baumaschinen-
technik, Kfz-Mechatroniker, Zweiradmecha-
niker)

Berufsvorbereitungsjahr/Berufsein-
stiegsjahr
BVJ: Erwerb des Hauptschulabschlusses
BEJ: Vorbereitung auf den Berufseinstieg

Anmeldungszeitraum:
1. Februar bis 1. März 2012

Formulare:
www.gewerbeschule-breisach.de/downlo-
ads/downloads.html

Informationen zu Berufs- und Meisterschu-
len erhalten Sie auf unserer Homepage oder
von unserem Sekretariat.
Informationsveranstaltung zum Techni-
schen Gymnasium: 24. Januar 2012!

Kontakt:
Gewerbeschule Breisach, Grüngärtenweg
10, 79206 Breisach
Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr;
Dienstag und Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon 07667 9197-0, Telefax 07667 80295
e-mail:  gwb@lkbh.de
www.gewerbeschule-breisach.de
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